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Guten Tag, liebe Gemeinde.

Nun steht es wieder, an das Erntedankfest. Und ich habe 
überlegt, wie ich mehr Dankbarkeit in meinen Tag brin-
gen kann. Da stieß ich auf die 

„Fünf Bohnen Übung“:
Ich nehme fünf Bohnen (oder kleine Perlen oder Steine).
Morgens stecke ich sie in die linke Hosentasche.
Immer, wenn ich etwas Schönes am Tag erlebe, nehme 
ich eine Bohne und stecke sie dann in die rechte Hosentasche.
Zum Beispiel: der Kaffee, der fein duftet, das nette Gespräch, die Freude 
über den Ahornbaum mit den herbstlich gefärbten Blättern oder das flinke
Eichhörnchen, das von Ast zu Ast springt oder ein Musikstück, das be-
schwingt ...
Am Abend schaue ich nach: wieviele Bohnen sind jetzt in der rechten Ho-
sentasche?
Und dann nehme ich die Bohnen noch mal in die Hand und stelle mir die 
schöne Sache vor, für die sie stehen: der duftende Kaffee, das nette Ge-
spräch, der bunte Ahornbaum ...
Es gibt Tage, da fällt mir noch viel mehr ein, wofür ich dankbar bin.
An einem anderen Tag ist nur eine Bohne gewandert, weil nichts besonde-
res war oder ich es einfach vergessen habe. Macht nichts, ich mache weiter. 
Denn ich merke: Da ändert sich etwas. Es ändert meine Wahrnehmung.
Es ist ein Training.
Denn mit der Zeit gelingt es mir immer leichter, kleine Dinge zu finden, für
die ich dankbar bin.
Das Schöne ist, diese Momente wirken nach. Ich denke noch mal an das, 
was mein Leben an diesem einen Tag schön gemacht hat.
Am nächsten Tag übe ich weiter.
Und wo kommt Gott jetzt dabei vor?
Ich denke, dass Gott mir in solchen Momenten nah ist.
Es gibt einen Vers in Psalm 31, der sagt es kurz und knapp:
„Meine Zeit steht in deinen Händen, Gott“.
Diese Momente, wo ich mich auf das konzentriere, was auf irgendeine 
Weise gut ist und wo sich alles zusammenfügt, sind für mich Momente aus 
Gottes Hand.  
Am 3. Oktober feiern wir das Erntedankfest. Eine gute Übung und Tradition 
ist es. Die Kirche ist schön geschmückt. Einmal innehalten, wahrnehmen 
und Gott danke sagen.

                               Herzliche Grüße Kirsten Pape



Neuzugänge im Presbyterium.
Sie werden sich jetzt fragen: „Wie kann das denn sein, es fanden doch keine 
Wahlen statt, oder?“.
Sie haben natürlich recht, es handelt sich um drei besondere Fälle.
Zunächst ist da natürlich unsere neue Vikarin Frau Engert, die automatisch 
nach Antritt Ihres Vikariats mit ins Presbyterium aufgenommen ist.
Dann, Sie haben vielleicht schon davon gehört, hat die Landessynode eine 
Änderung der Kirchenordnung vorgenommen. So sollen Presbyterien zu-
sätzlich zu den gewählten Mitgliedern einen jungen Menschen im Alter von 
mindestens 14 bis maximal 26 Jahren in das Leitungsgremium berufen.
Wir hier in Heiligenhaus waren in der glücklichen Lage, dass wir eine geeig-
nete Kandidatin und einen geeigneten Kandidaten hatten. Da eine Presbyter-
stelle nach dem Ausscheiden von Frau Billau-Espey unbesetzt war, konnten 
wir beide im Gottesdienst am 22.08. ins Presbyterium aufnehmen. Im Fol-
genden stellen sich beide kurz vor:

Liebe Gemeinde, 
mein Name ist Amelie Zickwolf. 

Ich bin im Sommer 20 Jahre alt geworden und 
arbeite zurzeit in einem Obst & Gemüse Laden 
in Heiligenhaus und werde zum Winterse-
mester mein Studium im Bereich Soziologie in 
Wuppertal beginnen. 
Seit Ende 2015 bin ich durch den Jugendkeller 
in die Gemeinde eingebunden. 
In dieser Zeit entstand auch die Jugendband, 
in der ich die Frontsängerin bin und mittlerwei-
le als Bandleitung fungiere. 
In der Zukunft möchte ich gemeinsam mit Leon 
und den anderen Jugendteamern die Kirche für junge Leute attraktiver ge-
stalten, indem wir als Jugend immer wieder verschiedene Aktivitäten anbie-
ten. Da denke ich z.B. an einen Kinoabend, einen Karaokeabend oder auch 
einen Spielewettbewerb. 
Außerdem möchte ich die Jugendarbeit weiter voranbringen indem wir wie-
der auf Fortbildungen gehen und noch mehr mit den Konformandinnen und 
Konfirmanden in Kontakt treten.
Ich freue mich nun als Presbyterin das ganze Team unserer Gemeinde unter-
stützen zu dürfen.

Text und Foto Amelie Zickwolf
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Liebe Gemeinde, 
mein Name ist Leon Heidenreich 

Ich bin 22 Jahre alt und wohne in Heiligen-
haus. Ich bin zurzeit im letzten Lehrjahr meiner 
Erzieher-Ausbildung. 
Seit 2014 arbeite ich engagiert ehrenamtlich in 
der Jugendarbeit der Gemeinde mit, wodurch 
ich sehr großen Gefallen an der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen gefunden habe. Auch 
deshalb habe ich mich dazu entschlossen eine 
Erzieher-Ausbildung zu machen.
Als Mitglied im Presbyterium liegen meine 
Interessen und Schwerpunkte daher vorwie-

gend eben genau in der Jugendarbeit. Ich möchte diese in den kommenden 
Jahren in besonderer Weise unterstützen, mitgestalten und mitverbessern.

Einführungsgottesdienst der zwei neuen Presbyter in ihr Amt in der 
Alten Kirche am 22.08.

In einem festlichen Gottesdienst wurden unsere neue Presbyterin und unser 
neuer Presbyter in ihr Amt eingeführt.
Unterstützt wurden sie von den „Alt-“ Presbyterinnen und Presbytern. 

Und wie man gut erkennen kann, hat Corona 
uns auch weiterhin fest im Griff.

Text und Foto Leon Heidenreich

Text und Fotos Michael Widmann
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Bestattungen Rücker
Tischlermeister Christoph Rücker

Bestattungen und Überführungen jeder Art
Erledigung der Formalitäten

Bestattungsvorsorge

     Südring 189  Heiligenhaus  02056 · 2953  oder · 9992177
bestattungen-ruecker@web.de

Zahnärzte
Dr. med. dent. Albert Lochner
Dr. med. dent. Sibylle Lochner

Gerhart-Hauptmann-Straße 14 · 42579 Heiligenhaus
Telefon 0 20 56/31 35

Sprechzeiten:
Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr

außer Mittwochnachmittag

Kettwiger Straße

Neue Bänke für unsere Friedhöfe
Dank einer weiteren, großzügigen Spende konnten wir drei weitere 
neue Bänke auf dem Friedhof an der Kettwiger Straße aufstellen, so-
wie eine neue Bank in der Rheinlandstraße.
Wer einen Rundgang über unsere Friedhöfe macht, kann auf den Bän-
ken verweilen und die Ruhe genießen.

Text und Fotos Ulrike Beutler

Rheinlandstraße

Anzeige
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Aus der Rede im Abschiedsgottesdienst für Silke Liffers am 
4. Juli 2021 in der Alten Kirche:

Liebe Silke,

nun verlässt Du uns und trittst eine neue Stelle in Krefeld-
Uerdingen an. 
Für uns ist es sehr schade. Ich kann es mir noch nicht gut 
ohne Dich in Heiligenhaus vorstellen.
Mit je einer halben Stelle warst Du in der Jugendarbeit und 
beim Besuchsdienst beschäftigt.

Daraus einige Highlights.
Was Du gut kannst: eine Atmosphäre schaffen, in der sich 
Menschen wohlfühlen und mitmachen wollen. Da gibt es viele Beispiele wie die 
Arbeit im Jugendkeller oder im Babybesuchsdienst. 
Seniorengeburtstagsfeste wurden gefeiert, dazu ein tolles Team, eine tolle Dekora-
tion und Organisation.
Ich denke an die Konfirmandenarbeit gemeinsam mit uns Pfarrerinnen: tolle Konfir-
mandenfahrten, Konfi- age und Jugendgottesdienste. Ein Thema waren die „Plastik-
piraten“, es hat uns aufgerüttelt. Bienenwachstücher wurden hergestellt und auf dem 
Weihnachtsmarkt verkauft.
„Jesus ist bunt“ maltest Du mit den Kindern vom Kids Club auf das große Glasfens-
ter im Foyer, dazu das bunte Kreuz, es setzt ein Zeichen.
Eine Kleidertauschbörse für die Konfis gab es. Bei der letzten Konfirmandenfahrt
gestaltete die Ev. Jugend den „escape room“ zum Thema der Seenotrettung: „Kein 
Mensch darf verloren gehen. Punkt.“

Du verstehst es, Menschen für eine Sache zu begeistern. Es geht durch alle Alters-
stufen. Geburtstagsbriefe für die Senioren konntest Du phantasievoll gestalten, die 
Andacht der Pfarrerinnen sprach auch durch die eindrucksvollen Bilder.

Als es keine Präsenzgottesdienste in der Coronazeit gab, hast Du gemeinsam mit 
Bernd nach Alternativen gesucht, um die Menschen zu erreichen. So entstand das 
„Küchenstudio Uerdingen“, von dem nicht nur die Gemeinde in Uerdingen, son-
dern auch unsere Gemeinde sehr profitiert hat. Hier habt Ihr ideogottesdienste 
mit den Pfarrerinnen und Kirchenmusikerinnen aus der Alten Kirche und Dorfkirche 
mit Bernds musikalischen Inszenierungen zusammengesetzt und produziert, dazu 
wunderschöne Filmaufnahmen aus der Umgebung. Mit viel Geschick ist es Euch ge-
lungen, dass die Botschaft gut rüberkommt.

Liebe Silke, vielen Dank für Deinen großen Einsatz, Dein großes Herz, Deinen Mut, 
Deine Beharrlichkeit. 

Alles Gute und Gottes reichen Segen für Dich und Bernd und für Euer gemeinsames 
Leben und Arbeiten.

Deine Kirsten Pa.

Zum Abschied von Silke Liffers

Foto Silke Liffers
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Foto Silke Liffers

Liebe Silke,

wir sind ganz, ganz traurig, dass Du uns als Ju-
gend-und Besuchsdienstmitarbeiterin verlässt und 
nun die Kirchengemeinde Uerdingen Dein neues 
Arbeitsumfeld ist. 
Aber verstehen kann ich es durchaus, dass es 
auf Dauer einfach stressfreier und schöner ist, 
dort seinen Arbeitsplatz zu haben, wo auch der 
Lebensmittelpunkt ist und das ist nun schon seit 
einiger Zeit für Dich und Deinen Mann Uerdingen.
Wenn wir nun von Dir Abschied nehmen müssen, 
möchte ich nicht noch einmal die ganzen Aktionen 
wiederholen, die wir gemeinsam, Du mit der Ju-
gend oder Deinen Besuchsdienstfrauen durchge-
führt haben, sondern das zum Ausdruck bringen, 
wovon Deine Arbeit geprägt war und immer wieder 
geprägt sein wird.
Es gibt ein Lieblingswort von Dir und das heißt „wunderbar“. Deine Arbeit und 
alles, was du tust und bist, ist geprägt von diesem Wort, hinter dem für mich 
eine unglaubliche Wertschätzung allen Lebens, aller Kreatur, der gesamten 
Schöpfung steckt.
Die dir anvertrauten Kinder und Jugendlichen und erwachsenen Mitarbeiter 
waren für Dich nicht irgendwelche Menschen, sondern kostbare Menschen, 
mit den unterschiedlichsten Möglichkeiten und Gaben. Immer wieder durften 
sie die Erfahrung bei Dir machen: Es ist schön, dass Du da bist, dass es Dich 
gibt. Bei Dir hat jeder Raum in seiner Unterschiedlichkeit und Einzigartigkeit. 
Für mich gelebtes Christentum pur.
Und so war es Dir ein besonderes Anliegen anderen die Augen zu öffnen und 
das Herz zu weiten für die Buntheit und Vielfalt dieser Welt entgegen aller Aus-
grenzungen und Vorurteile, Rassismus und Diskriminierung, die es in unserer 
Welt gibt, nicht weil diese Themen auf dem „Lehrplan“ stehen, sondern dein 
Lebensmotto sind.
Und so schaue ich auch ein Stück voller Dankbarkeit in die Zukunft: Egal ob in
Heiligenhaus oder Uerdingen, egal wo Du bist, mit Dir lässt sich die Welt ein 
Stück verändern.

Und so wünsche ich Dir von ganzem Herzen alles, alles Liebe und Gottes 
Segen.

Deine Birgit
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Foto Silke Liffers

Liebe Silke,

nur ungern lasse ich 
Dich ziehen, denn 
Du warst ein Segen 
für unser Team und 
unsere Gemein-
de - Du und Deine 
Kreativität, Deine 
Musikalität, Deine 
Genialität! 
In den Jahren, die 
Du bei uns in der 
Kirchengemeinde 
zunächst ehren-
amtlich und später 
hauptamtlich gewirkt 
hast, hast Du so viel 
geleistet! 

Die Zusammenarbeit mit Dir war eine Freude, fruchtbar und inspirierend. Heute er-
innere ich mich gerne an viele gemeinsame Projekte. Unvergessen ist für mich die 
Nacht der Erinnerung anläßlich des 80. Jahrestag der Reichspogromnacht, aber 
auch zahlreiche Gottesdienste, die wir gemeinsam vorbereitet haben wie Go Sams-
tage oder die Veranstaltungen für Neuzugezogene, zuletzt den Auftritt unserer Ge-
meinde in den sozialen Medien. 
Immer warst Du mit vollem Einsatz, Ideen und Herzblut dabei. Den Jugendkeller hast 
Du mit Leben geflutet, immer am Puls der Zeit mit den Themen und Inhalten. Den 
Besuchsdienst hast Du mit Liebe begleitet und mit den Geburtstagsfeiern für unsere 
Senioren:innen eine Marke gesetzt. Die Video-Gottesdienste, die Du zusammen mit 
Bernd in Eurem Küchenstudio Uerdigen produziert habt, erhöhten unsere Reichweite 
weit über Heiligenhaus hinaus und waren in dieser kontaktarmen Zeit eine wertvolle 
Verbindung zu unseren Gemeindemitgliedern. 
Für all das bin ich Dir soooo dankbar! 
Nur ungern lasse ich Dich ziehen, aber mittlerweile ist Dein Lebensmittelpunkt an 
der Seite von Bernd in Uerdingen. Dort wirst Du in Zukunft arbeiten und wieder viel 
Segensreiches bewirken. 
Für Deine Ausbildung zur Diakonin wünsche ich Dir viel Erfolg, Freude und Gottes 
reichen Segen! 
Bleib gesund und behütet. 

Deine Kirsten Dü
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Servicenummer: 02102 70070-80
www.johanniter.de/bergischesland

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

4 Wochen Sicherheit 
kostenlos testen
27.09. – 07.11.2021
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Foto Fabian Heis

Zum Abschied von Fabian Heis
Nicht nur bei der Ev. Jugend gibt es eine Veränderung, auch bei der Jugendband 
unserer Gemeinde.
Fabian Heis verlässt uns. Er war der Bandcoach unserer Jugendband.
Nun hat sich eine neue berufliche Perspektive für ihn erö fnet.
Wir blicken zurück auf eine intensive Zeit mit der Jugendband und tolle Auftritte bei 
Jugendgottesdiensten, Konzerten und Gemeindefesten.
Bei den Konfirmandenfahrten in Xanten war er dabei.
Sein Part war der „singer and songwriter“ Mu-
sik-Workshop. Er verstand es, die Konfirma -
dinnen und Konfirmanden zu motivieren und
sich musikalisch etwas zuzutrauen und mitzu-
machen. Eigene Songs entstanden, die dann 
mit der Band gemeinsam gespielt wurden. Bei 
den Vorstellungsgottesdiensten war die Ge-
meinde beeindruckt von den mitreissenden 
Songs.  
Das Saxophon ist seine Leidenschaft. Im letz-
ten Jahr fanden zwei Konzerte gemeinsam mit 
Annerose Niedworok statt. Da ertönten Saxo-
phonklänge in der Alten Kirche, begleitet auf 
dem Flügel. Ein breites Spektrum von Klassik 
bis Pop war es, das Publikum war begeistert. 
Für das nächste Jahr ist ein weiteres Konzert 
mit Saxophonklängen geplant. 

Lieber Fabian,
wir danken Dir für Deinen starken Einsatz und 
Deine musikalische Austrahlungskraft. Wir wün-
schen Dir, dass Du Dich in Deiner neuen Stelle wohlfühlst und Dich gut einlebst. Viel 
Freude und Gottes reichen Segen. Und wir freuen uns, wenn wir Dich wiedersehen 
und wieder hören.

Kirsten Pape
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Foto Britta Pfeiler

Neues aus dem Kindergottesdienst im Haus der Kirche

Kennst Du die Geschichte von Samuel, der schon als Dreijähriger die Ausbildung als 
Pastor (damals: Priester) angefangen hat?

Wir haben im Kindergottesdienst schon in den Sommerferien mit der spannenden 
Reise rund um Samuel angefangen. Später geht es dann auch noch um den ersten 
König (Saul) und seinen Nachfolger (König David). Die Geschichten im Alten Testa-
ment in der Bibel sind zwar schon vor langer Zeit geschehen, doch immer noch ge-
nauso spannend wie damals. Und auch heute noch können wir von den Geschichten 
lernen. Hier ein Beispiel:

Als Samuel ungefähr zehn Jahre alt war, ging er eines Abends, wie jeden Abend, in 
sein Zimmer zum Schlafen. Sein Ersatzvater, der Priester Eli, schlief ein paar Räume 
weiter in einem anderen Zimmer. Nachts wird Samuel geweckt von einer Stimme, 
die ruft: „Samuel“. Samuel rennt rüber zu Eli und fragt diesen, was denn los sei. 
Doch Eli hat ihn gar nicht gerufen. Das geht einige Male so, bis Eli ihm den Tipp gibt, 
zu antworten: „Ja HERR. Hier bin ich, dein Diener. Was möchtest du von mir?“ Und 
tatsächlich, Gott antwortet Samuel.
Manchmal stelle ich mir vor, dass Gott mich doch auch einfach mal so direkt rufen 
könnte. Wäre doch viel einfacher, wenn wir einfach so wie „von Mensch zu Mensch“ 
auch mit IHM sprechen könnten. Aber so wie Samuel „stehe ich vielleicht auch auf 

dem Schlauch“ und erkenne einfach nicht auf Anhieb, wo Gott zu mir sprechen 
möchte, auf welche Art und Weise er zu mir spricht. 

Darüber haben wir uns auch im Kindergottesdienst Gedanken gemacht. Gott spricht 
uns zwar zurzeit nicht so direkt an wie damals Samuel, aber dennoch redet er zu 
uns, zum Beispiel im Gebet, durch Gedanken, die er uns gibt, im Gottesdienst, durch 
andere Menschen oder sogar durch Träume. Es gibt so viele Möglichkeiten, wir müs-
sen nur Augen, Ohren und unsere Herzen für IHN öffnen. 

Britta Pfeiler
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Zeichnung Michael Widmann

Kunstpause 
Am Sonntag, den 10.10.2021 von 17:00 bis ca.17:45 Uhr laden wir zur 
„Kunstpause“ ein. 

Es geht um ein Bau-Kunstwerk 
und seinen berühmten Architekten, 
Gottfried Böhm, der im Juni dieses 
Jahres im Alter von 101 Jahren in 
Köln gestorben ist. Wir laden Sie 
ein, eines seiner bekanntesten Wer-
ke, die Wallfahrtskirche in Neviges, 
zu betrachten. Die Kunstpause wird 
musikalisch von Annerose Niedwo-
rok gestaltet. Sie spielt eine Aus-
wahl an Orgelstücken von Klassik 
bis Modern (Toccata und Fuge 
d-Moll von J. S. Bach, Petit Suite in 
Blue von Johannes Michel, ein Ar-

rangement von Marcel Dupres von einer Sinfonia aus einer Bach-Kantate 
und ein Orgel-Arrangement zu „It’s raining again“ von Supertramp). 
Es lesen Frank-Armin Dräger und Kirsten Pape.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Kirchenmusik wird gebeten. 
Bitte, beachten Sie die zur Zeit gültigen Sicherheits- und Hygieneregeln. 

Kirsten Pape
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Text und Fotos
Michael Widmann

Spieleabend für Erwachsene
Am Donnerstag, den 07.10.2021, 18:00 Uhr, findet im Haus der Ki -
che ein Spieleabend für Erwachsene statt.
Eingeladen sind alle Spielfreudigen, die gerne in guter Gesellschaft 
spielen möchten.

Jeder kann gerne sein Lieblingsspiel mitbringen und 
ganz wichtig:

Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt.

Der Stammtisch lockte mit kostenfreier Bratwurst und super 
leckeren Getränken
Endlich war es soweit, der Stammtisch der 
evangelischen Kirchengemeinde Heiligenhaus 
fand zum ersten Mal seit vielen Monaten unter 
Einhaltung der 3G Regel wieder statt. Auch 
das Wetter spielte mit.
Thema des Abends war „Sommergrillen“ und 
so genossen wir in gut gelaunter Runde lecke-
re Bratwürste. Auch so manches Pils und Rad-
ler wurde getrunken und 
es wurde heftig geklönt.

So flog die Zeit dahin und erst als die Dunkelheit
heraufzog löste sich die Runde auf. Ein guter Start 
für unsere weiteren Stammtisch-Abende. 
Vielleicht sind Sie nun auf den Geschmack gekom-
men. Unsere nächsten Stammtische sind schon 
geplant. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie teil-
nehmen. Sie sind herzlichst eingeladen.
Termine und Motto der nächsten Stammtische:

21.10.2021  Federweißenfest
18.11.2021  Bratapfelfest
16.12.2021  Adventsfenster

Der Stammtisch beginnt jeweils um 18:00 Uhr im Haus der Kirche.

Gemäß der Ende August 2021 gültigen Corona Regeln, gilt die 3G Regel. Möglicherweise 
kann sich das aber bis zum nächsten Stammtisch ändern. Bitte informieren Sie sich vorab 
in unsren Schaukästen, auf unserem WEB oder in den sozialen Medien.
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Text Michael Widmann

Weihnachten steht vor der Tür
Ja, es ist wieder soweit und obwohl draußen noch die Sonne scheint (zumindest 
manchmal), laufen unsere Planungen für Weihnachten doch schon auf Hochtouren.

Die Weihnachtskugel 2021
Wie jedes Jahr, so bieten wir auch dieses Jahr unsere beliebte Weihnachtskugel 
diesmal natürlich mit der Jahreszahl 2021 an.
Wie auch in den Jahren zuvor können Sie aber auch Ihre Sammlung mit Kugeln der 
letzten Jahre vervollständigen, für den festlich geschmückten Weihnachtsbaum.
Als Farbe haben wir uns dieses Jahr für ein kräftiges, leuchtendes Orange entschie-
den, das sicher auch gut zu Ihrem Baumschmuck passt.

Die Preise sind leicht erhöht zum Vorjahr und so können 
wir Ihnen folgendes anbieten:

Eine Kugel                     -   7,00 €
3 verschiedene Kugeln  - 20,00 €
4 verschiedene Kugeln  - 24,00 €
6 verschiedene Kugeln  - 30,00 €
(Die Sets können beliebig zusammengestellt werden.)

Bitte berücksichtigen Sie, dass vor allen für die frühen 
Jahre die Anzahl der noch vorhandenen Kugeln mög-
licherweise sehr begrenzt sein kann. Falls eine Jahres-
zahl ausverkauft ist, gibt es leider keinen Ersatz mehr.

Und wo können Sie die Kugeln erwerben? Zunächst natürlich nach Erscheinen in 
unserem Gemeindebüro und im Anschluss an die Gottesdienste in unseren Kirchen.
 

Aber auch auf unserem Weihnachtsbasar am 1. Advent im Haus der Kirche.

Der Erlös ist dieses Jahr für einen guten Zweck bestimmt und geht an die Flutopfer 
im Kirchenkreis Niederberg.

Der Advendskalender 2021
Und auch den beliebten Adventskalender mit schönen Motiven 
rund um unsere Alte Kirche und aus unserer Gemeinde können 
Sie wieder zu einem Preis von 15,00 EUR erwerben. Auch sehr 
beliebt als Geschenk.

Der Weihnachtsbasar am 1. Advent
Am 1. Advent - 28.11.2021 - findet nach dem Gottesdienst von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
nach langer Zeit endlich wieder ein Weihnachtsbasar im Haus der Kirche im großen 
Saal statt. Geplante Höhepunkte:

- Die Kindergärten bieten selbst gebastelte Sachen an.
- Verkauf unserer Weihnachtskugeln und Adventskalender.
- Tombola mit Werbepräsenten und Geschenken
- Basteln für Kinder

Und wenn Corona es zulässt, bieten wir mittags einen Imbiss und nachmittags Kaffee 
und Kuchen oder Waffeln im Foyer an.
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Auch in diesem Jahr konnten die Konfirmationen nur in kleinen Gruppen
stattfinden, im ersten Bezirk am 19. und 20. Juni sowie am 28. August.
Es war ein außergewöhnliches Jahr. Die Konfirmanden:innen haben auf
so vieles verzichten müssen, was sonst den Unterricht ausmacht: Gemein-
schaftsaktionen, die Freizeit in Xanten, die Jugendgottesdienste und vieles 
mehr. Der Unterricht fand weitgehend per Video Konferenz statt.
Aber trotz allem: An einem haben wir die ganze Zeit festgehalten, an der 
Hoffnung. An der Hoffnung, dass die Konfirmation stattfinden kann An der 
Hoffnung auf bessere Zeiten, auf ein Ende der Pandemie. An der Hoffnung, 
dass Gott immer für uns da ist…
So stand die Konfirmation in diesem Jahr auch unter dem Motto: „Ihr seid
Hoffnungsträger“. Denn trotz allem Außergewöhnlichen haben die Jugend-
lichen sich nicht unterkriegen lassen. Sie haben Aktionen in der Gemeinde 
auf die Beine gestellt, wie z.B. vor Weihnachten für die Bewohner:innen im 
Diakoniezentrum Sterne gebastelt, Weihnachtstüten für die Tafel gepackt, 
Postkarten an Ältere oder Einsame verschickt und Hoffnungssteine bunt be-
malt und in der Stadt ausgelegt.
Unsere Konfirmanden:innen sind für mich Ho fnungsträger. Es braucht sie 
jeden Tag – solche Menschen! Menschen, die Gott in dieser Welt ein Gesicht 
geben. Zum Zeichen dafür bekamen alle Konfirmanden:innen ein Armband 
umgelegt. Das Besondere an diesem Band: darin waren kleine Blumensa-
men. Wird das Band in die feuchte Erde gelegt, wachsen mit etwas Glück 
bunte Blumen daraus.                                                     Kirsten Düsterhöft

Hinten: Enno Schwetje, Moritz Lohoff, Maurice Reth, Finn Beyer, Nick Pohlig
Vorne:: Mara Dümpel, Julian Epping, Lara Kaewert, Bennet Mickels, Lasse Düsterhöft, 
            Kirsten Düsterhöft

Aus der Gemeinde: Konfirmationen 14



Emma Schwabe, Klara Döring, Henrik Döring, Kirsten Düsterhöft

Eine im letzten Jahr wegen Corona verschobene Konfirmation konnte nun
am 13. Juni gefeiert werden.

Kirsten Pape, Lara M. Leßmüller, Max L. Leßmüller, Marlene Dietrich, Paulina Schön, 
Eva vom Berg, Emily Laukert.

15 Aus der Gemeinde



Kirsten Pape, Florian Rentrop, Hannah Kemper, Mia Janke und Frederike Schulz

Konfirmationen am 13. Juni 2021 in der Alten Kirche
Am 13. Juni fanden zwei Konfirmationen statt. Im Mittelpunkt stand die Ei -
segnung. So wurden alle Konfirmandinnen und Konfirmanden einzeln un
persönlich gesegnet. 
Zeitbedingt gab es jetzt eine Besonderheit: jede Konfirmandin und jeder
Konfirmand brachte zum Segen einen lieben Menschen mit, der die Hand
segnend auflegte
Dazu gab es ein schönes Segenswort.
Ich wünsche allen Konfirmierten viel Freude und Glück und Zuversicht und
immer wieder neu die Erfahrung von Gottes Segen als Kraftquelle und Er-
mutigung.

Kirsten Pape

Aus der Gemeinde 16



Alle Konfirmationsfotos sind Fotomontagen, die Silke Li fers erstellt hat.

Hinten: Nele Völker, Falk Jochum, Greta Kuchenbecker, Johannes Schloter, Max Rochau, 
Lili Biegmann, Melina Fischer, Lara Koch

Vorne: Cedric Schneider, Anna-Lena Endl, Lisa Christ, Mia Reznik, Lara Pickshaus, 
Hannah Völker, Leonie Grigoleit, Birgit Tepe, Sophie Thiele

Konfirmationen am 26.6. und 27.6. in der Alten Kirche
Alles richtig gemacht. Die Inzidenzzahlen waren gefallen und so konnten die 
diesjährigen Konfirmanden/innen von Frau Tepe in vier feierlichen Gottes-
diensten in der Alten Kirche in Kleingruppen konfirmiert werden und jeder
KonfirmandIn durfte sogar 10 Gäste mitbringen.
Mein ganz besonderer Dank gilt unserer Kantorin Annerose Niedworok und 
Katharina Tepe, die durch Ihren musikalischen Beitrag (Flügel und Gesang) 
dem Gottesdienst eine besondere Feierlichkeit verliehen haben.
Damit die anderen Konfis wenigstens visuell dabei waren, schmückten
schöne Portraitaufnahmen den Kirchraum.
Und auch ein Gruppenbild darf bei einer Konfirmation nicht fehlen
Vielleicht denken Sie jetzt. Wie kann das? Alle Konfis auf einem Bild und
dann auch noch so nahe, ohne Abstand. Keine Sorge. Die Konfirmanden
innen haben in Wirklichkeit nie so nahe beieinander gestanden. Dank der 
Super Arbeit unserer Jugendmitarbeiterin Silke Liffers ist dieses Konfifoto
entstanden. Die Technik und das Können machen es möglich.

Birgit Tepe

17 Aus der Gemeinde
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Datum

11:00 Uhr Pape

Sonntag, 10.10. 10:00 Uhr Tepe + 😊😊 11:15 Uhr Tepe

Sonntag, 17.10. 10:00 Uhr Tepe + 😊😊

Sonntag, 24.10. 10:00 Uhr Düsterhöft +😊😊 11:15 Uhr Düsterhöft 

10:00 Uhr Düsterhöft+ 😊😊

11:00 Uhr Pape + 😊😊

Sonntag, 14.11. 10:00 Uhr Tepe + 😊😊

Buss- und Bettag, 17.11. 18:00 Uhr Pape 

10:00 Uhr Tepe + 😊😊 11:15 Uhr Engert

10:00 Uhr Düsterhöft

F - Familiengottesdienst 😊😊 Kindergottesdienst

Familiengottesdienst mit der 
Kita Unterm Himmelszelt

Im Anschluß Weihnachtsbasar im 
Haus der Kirche

-------------

10:00 Uhr - 11:30 Uhr 
Düsterhöft

Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag Ewigkeitssonntag

-------------

Zentraler Gottesdienst -------------

Sonntag, 07.11

Sonntag, 28.11.
1.Advent -------------

Sonntag, 31.10.

mit CVJM Posaunenchor

10:00 Uhr - 11:30 Uhr 
Düsterhöft

Kindergottesdienst

Reformationstag

-------------

Sonntag, 21.11. Gottesdienst zum

Alte Kirche 
Hauptstr.206

Dorfkirche Isenbügel 
Isenbügeler Str. 25

Sonntag, 03.10.
Erntedankfest

Familiengottesdienst
Kindergottesdienst

Gottesdienste im Oktober und November 2021

Gottesdienste 18



Herzliche Einladung zum „Markt der Möglichkeiten“
Am 03.10.21 feiern wir einen Familien-Erntedank-Gottesdienst um 11:00 Uhr in der 
Alten Kirche. Gestaltet wird der Gottesdienst von Kirsten Pape und Britta Pfeiler mit 
musikalischer Unterstützung durch die Kinder vom Kindergottesdienst und unserer 
Kantorin Annerose Niedworok. 

Es geht im Gottesdienst – wie sollte es anders sein – um das Danken. Dieses Mal 
stehen jedoch nicht Äpfel, Birnen und Co. sondern die „geistigen“ Früchte im Vor-
dergrund. So steht es in der Bibel (Galater 5, Verse 22ff): Die Frucht des Geistes 
ist: Liebe, Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Rücksichtnahme 
und Selbstbeherrschung.

„Puh. Das liest sich toll. Habe ich aber nicht wirklich immer gerade parat.“, wird 
sich der oder die ein oder andere gerade denken. Aber wie das eben so ist mit den 
Früchten: Sie müssen erst einmal wachsen, sie sind nicht gleich fertig. So kann 
und darf auch die Frucht des Geistes Gottes in mir wachsen. Wie das funktionieren 
kann, erfahren wir im Gottesdienst. Also gern vorbeikommen und miterleben, was 
Jesus uns mit auf den Weg geben möchte.

Wir freuen uns auf Euch/Sie                 Das Vorbereitungsteam

Gedenkgottesdienst am Ewigkeitssonntag in der Alten Kirche
Wie in jedem Jahr soll auch dieses Jahr ein spezieller Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen unserer Gemeinde stattfinden.
In welcher Form wir diesen Gottesdienst oder eine andere Aktion feiern, können wir 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht sagen. 
Alle Angehörigen, Freunde und Bekannte von Menschen der Bezirke von Pfarrerin 
Pape und Pfarrerin Tepe oder auch Menschen, die irgendwoanders einen lieben 
Menschen verloren haben, laden wir hierzu am 21.11.2021 um 10:00 Uhr in die Alte 
Kirche ein.
Die Angehörigen werden von uns noch persönlich angeschrieben.
Dieser Gottesdienst wird von Pfarrerin Tepe gestaltet.

Andacht auf dem Friedhof am Ewigkeitssonntag.
Unter musikalischer Begleitung des CVJM Posaunenchores findet wie jedes Jahr
um 15:00 Uhr eine Andacht auf dem evangelischen Friedhof statt.

Weihnachtsfeier für Alleinstehende
Zu unserem großen Bedauern können wir auch in diesem Jahr auf-
grund der unsicheren Coronalage leider keine Weihnachtsfeier für 
Alleinstehende feiern.
Wir hoffen sehr, dass wir im nächsten Jahr wieder nett miteinander 
feiern können.

19 Gottesdienste



Foto Diren Duran

Meldung Termine Oktober – November 2021
Förderkreis Dorfkirche Isenbügel

So. 03.10.2021, 18:00 Uhr
Titel: Krimilesung „Drei Mal Mord ist tot“
Es wird mörderisch!!!  Die drei preisgekrönten Krimi-Autorinnen Judith Mer-
chant, Sabine Trinkaus und Jutta Wilbertz lesen ihre unterhaltsamen Kurzkri-
mis, berichten über ihre aktuellen Schreibprojekte und beantworten Fragen 
aus dem Publikum.
So. 10.10.2021, 17:00 Uhr
Titel: Natürlich - Querflöte
Zum zweiten Mal in der Dorfkirche Isenbügel 
begrüßen wir Diren Duran, die zusammen mit 
ihrem Klavierbegleiter ihr neues Programm – wie 
gewohnt ein Mix aus äußerst anspruchsvollen 
Kompositionen – auf höchstem Niveau, sensibel 
und technisch äußerst vollendet präsentiert.
Sa. 13.11.2021, 19:00 Uhr
Titel: Viola Duo
Zwei Vollblut-Künstlerinnen, zwei wundervolle Instrumente und ausgesuchte 
Kompositionen, nicht mehr oder weniger benötigt man für einen einzigarti-
gen Abend voller Klangfarben und verzaubernder Melodien, wie Sie ihn am 
13. November in der Dorfkirche Isenbügel erleben können. Nina Popotnig 
und Lolla Süßmilch nehmen ihr Publikum an diesem Abend mit auf eine 
Weltreise alter und moderner Musikstücke aus dem 18. bis zum 20. Jahr-
hundert aus verschiedenen Ländern.
Mi. 17.11.2021, 19:00 Uhr
Titel: Bonhoeffer-Vortrag von K.-E. Pönitz „Von guten Mächten“
An diesem Termin erwartet uns ein weiterer Vortrag von und mit Karl-Erich 
Pönitz. Weitere Inhalte zum Vortrag entnehmen Sie bitte kurz vor der Veran-
staltung der Homepage des Förderkreis Dorfkirche Isenbügel.
Jeden Samstag 11:00 - 13:00 Uhr
Titel: Offene Dorfkirche
Die Dorfkirche Isenbügel steht in diesem Zeitraum offen für alle Gäste, die 
sich austauschen möchten. Ganz egal, ob es um Themen rund um Heiligen-
haus, den Glauben, die aktuelle Corona-Lage oder andere Themen geht, 
alles darf hier zur Sprache gebracht werden. Erika Otten und Hans Schäfers 
begleiten die offenen Stunden.

Natürlich finden alle eranstaltungen und Treffen nur statt, wenn es die aktuellen Coronaregelun-
gen zulassen und dann jeweils unter den Bedingungen der neusten Corona-Schutzverordnung.

Kultur in der Dorfkirche 20



Text und Logo Kristina Mauer

Die Evangelische Erwachsenenbildung startet wieder durch…

Nach der langen, coronabedingten Zwangspause kann die 
Evangelische Erwachsenenbildung des Kirchenkreises Nie-
derberg, welcher auch ein fester Bestandteil unserer Kirchen-
gemeinde ist, wieder voll durchstarten und sie hat so einiges 
im Gepäck.
Neben den bekannten Eltern-Kind-Gruppen „Haustrolle“ im 
Haus der Kirche und „Dorfzwerge“ in Isenbügel, gibt es auch 
wieder eine Gruppe namens „Rappelkiste“ im Multifunktions-
raum des Ev. Familienzentrums „Unterm Himmelszelt“ in der Oberilp. Dazu star-
tete am 24. August, alle 14 Tage von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr, ein Eltern Café im 
Haus der Kirche. Dies ist ein offenes Angebot für alle Mütter und/oder Väter, um 
mit anderen Eltern Kontakte knüpfen zu können. Hier ist eine vorherige Anmel-
dung nicht notwendig, jedoch gelten die aktuellen Coronaschutzverordnungen. 
Des Weiteren sind zwei Termine für einen Babysitter Kurs für Jugendliche ge-
plant, um Handlungssicherheit für solch ein Tätigkeit zu erlangen. Und noch vieles 
mehr…
Aber auch unsere Nachbargemeinden haben tolle Angebote zusammengestellt. 
Diese sind in unserem aktuellen Programmheft zu finden, welche bsp . im Haus 
der Kirche ausliegen oder online einzusehen ist unter:

Für zeitaktuelle Informationen, Ankündigungen und ggfs. Änderungen könnt ihr 
uns gerne über unsere Kanäle der Sozialen Medien folgen:

Für Fragen, Anliegen oder Anmeldung schreibt uns unter 
erwachsenenbildung.niederberg@ekir.de an
Wir freuen uns auf Euch!

http://niederberg.ekir.de/fileadmin/user_upload/Bilder_eeb/Programmheft-2021-2.pd

21 Erwachsenenbildung
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Rund um den Kirchplatz 
(von Rolf Praast)

Von der Hubertuskapelle bis zum Haus der Kirche 
(Hauptstr. 189) und Pastorat (Haupstr. 185)

1458 - 2019
Teil 4: Haus der Kirche / Ev. Gemeindehaus 1965 – 2008

Hauptstr. 189

24.06.1963:  Bauantrag
15.12.1963:  Grundsteinlegung
22.10.1965:  Offiz. Einweihung durch Superint. eiß und Oberkirchenrat  
  Himmelbach
2008:  Verkauf an die Stadt Heiligenhaus inkl. des ehem. luther.

  Pastorats
17.03.2008:  Offizieller Beginn der Abrissarbeiten ohne Pastorat

Stadtarchiv Bild V 416 Grundsteinlegung 1963 
mit Pastor Weber

Stadtarchiv Bild V 872 Saal Innenansicht 1965

Stadtarchiv Bild 19 605 Eingangsbereich Stadtarchiv Bild 10 377 Westseite
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Mit Lobgesängen wurde das Haus der Kirche 1965 eröffnet und ebenso 
mit Lobgesängen 2008 verabschiedet. 
Nachdem die Anzahl der Protestanten nach dem Zweiten Weltkrieg von 
5.500 auf über 15.000 gestiegen war, benötigte die Gemeinde dringend 
ein Mehrzweckbau als Gemeindezentrum. 
Auf Initiative von Pastor Hans-Joachim Weber, BM und Finanz- und 
Baukirchmeister im Presbyterium Carl Fuhr, so wie Stadtplaner Rutt-
mann haben Architekt Althoff und sein Assistent Paschke den ausge-
schriebenen Wettbewerb gewonnen.
Die Kosten betrugen 1,5 Millionen D-Mark inkl. 100.000 D-Mark Spen-
den aus der Gemeinde. 
Die Verwaltung hatte ihre Räume in der obersten Etage, die Jugend 
konnte mehrere Räume im Untergeschoss nutzen. Der Saal war für 400 
Personen mit Bühne und Empore ausgelegt und Nebenräumen für Kir-
chenchor, Posaunenchor, Frauenhilfe usw. inkl. Küche. 
Der Saal war zunächst ständig mit kirchlichen, kulturellen und vereins-
internen Veranstaltungen belegt. Durch den Bau der Gemeindezentren 
in den Außenbezirken nahm die Nutzung des großen Saales ab.
Die Kosten für eine Renovierung waren letztendlich zu hoch. So ging der 
Bau einschl. Pastorat an die Stadt über. 

Im Febr. 2008 erfolgte die Übergabe und ab 17.03.2008 begann der Ab-
riss.

Stadtarchiv Bild 17 767 Nordseite

Stadtarchiv Bild 18 421
Pfarrer Müller mit der Urkunde



Alle Termine 
unter Vorbehalt

Christlicher Verein Junger Menschen
Postanschrift: Hauptstr. 206, 42579 Heiligenhaus

Der CVJM-Stammtisch wird mangels Teilnehmer leider 
eingestellt.

Der CVJM Posaunenchor

Proben immer mittwochs, Unterricht ab 16:55h 
möglich.

17:15h Posaunenunterricht Mittelstufe
17:45h Jungbläserensemble
18:15h Trompetenunterricht Mittelstufe
19:00h Trompetenunterricht Fortgeschrittene
19:30h Posaunenchorprobe

News aus dem CVJM

Der CVJM- Posaunenchor ist wieder aktiv, natürlich Corona-konform. Wir 
proben live, ebenso die Jungbläser und bereiten uns darauf vor, wieder 
Gottesdienste zu gestalten, St. Martin spielen wir traditionell wieder in der 
Grundschule Schulstraße, sofern die Pandemie es zulässt. Anfragen für 
weitere Auftritte (Martinszüge, Hochzeiten, Beerdigungen, Jubiläen) neh-
men wir gerne entgegen.
Zu hören sind wir natürlich am Reformationstag im Gottesdienst, sowie am 
Totensonntag auf dem Friedhof. 
Geplant sind auch wieder Instrumentenvorstellungen entweder direkt in 
den Schulen, oder mit Anmeldung von Interessenten an individuell ver-
einbarten Terminen. Leider mussten wir uns wieder von zwei Jungbläsern 
verabschieden. Nun sind es nur noch zwei, die auf Verstärkung hoffen.
Und auch unser „Altchor“ würde sich über Zuwachs freuen. 
Sie spielen oder haben ein Blechblasinstrument gespielt, oder kennen 
jemanden, der Lust hätte? Wir proben immer Mittwochs.

Kontakt über unsere Chorleiterin Annette Bock:
Mail: Annette79bock@aol.com
Phone: 0171-1020206

CVJM 24
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Eichen & Langensiepen 
Immobilien

Fon 0 20 56. 58 628 72
info@eichen-langensiepen.de

Wir beraten, betreuen und unterstützen Sie sowohl 
bei dem Verkauf Ihres Hauses als auch bei der Suche 
nach einem neuen Zuhause. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Immobilienbüro in Heiligenhaus 
für private Wohnimmobilien.

25 Wir gratulieren

Aus Gründen des Datenschutzes 
werden an dieser Stelle der 
WEB-Version keine Daten 
angezeigt.

Wir bitten um ihr Verständnis
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Foto Michael Widmann

        Es wurden beerdigt
Gerhard Beckereit, 
Klara Berta Bethke geb. Brode, 
Rolf Beutner, 
Elfriede Brust geb. Hülse,
Edith Buntrock geb. Kuhlmann, 
Gertrud Dobke geb. Schulte, 
Christel Donalies geb. Kolk, 
Wolfgang Donalies, 
Horst Duddeck, 
Gisela Engel van Haut geb. Berger, 
Ursula Gapinski geb. Schulz, 
Ilse Glaser geb. Schäfer, 
Kurt Groß-Selbeck, 
Elfriede Theodora Hennenberg geb. Fisch,
Elisabeth Klätte 
Elisabeth Knospe geb. Kann, 
Siegfried Kowalski, 
Hildegard Morawietz geb. Kraywinkel, 
Hildegard Näser geb. Pliegel, 
Friedel Ernst Rhiemeier, 
Klaus Ruhs, 
Hedwig Stelz geb. Lütz, 
Barbara Theis
Johannes Thielmann
Helmut Weber, 
Christa Weirich geb. Cerveny, 
Johann Wenzler, 
Inge Westerhoff geb. Hardt, 
Marta Wiedemeyer geb. Zimmermann, 
Waldemar Wippich, 
Sigrid Wohlgefahrt geb. Surowski, 
Ursula Wolter geb. Holz, 

Wir trauern 26
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Rheinlandstraße 26 (Im Tafel-Standort Heiligenhaus) 

 02056 58279-20 
Montag–Freitag von 11:00-15:00 Uhr 

  
Zentrale Angebotsberatung zu ambulanten und stationären Angeboten der Bergischen Diakonie  
für Kinder, Jugendliche, Familien, Menschen mit psychischer Beeinträchtigung  
und Senioren,  0202 2729-600 
Terminabsprachen und telefonische Beratung: Mo.-Do. 08:30-16:30, Fr. 08:30-15:30 Uhr 
 
Infopunkt Heiligenhaus  
Unterstützung und Begleitung für Heiligenhauser Bürgerinnen und Bürger 
Informationen im Diakonie infoPUNKT, Elina Merk   02056 58279-20 
 

Fachstelle Sucht, Wolfgang Stelzer,  02051 2595-215, Oststraße 38, 42551 Velbert 
 
Wohnungslosenberatung / Betreutes Wohnen für Wohnungslose 
Birgit Kuhn, Allgemeine Sozialberatung, jeden Mittwoch 11:00-15:00 Uhr  
Terminabsprachen unter  02051 2595-274 
 
Tafel Niederberg Tanja Högström,  02051 4170042, Mettmanner Str. 53, 42549 Velbert 
Standort Heiligenhaus: Rheinlandstraße 26, 42579 Heiligenhaus,  
Jeden Dienstag: 12:00-14:00 Uhr. 
 
Abendtafel: Seit dem 11.06.2021 Ausgabe der Abendtafel in Velbert Von 17:00 – 19:00 Uhr 
können Lebensmittel am zentralen Tafelstandort in Velbert-Mitte,  Mettmanner Str. 53, abgeholt 
werden. Eine Tafel-Card wird benötigt. 
 
Hauslieferung: Jeden zweiten und vierten Samstag im Monat. 
Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie über das Tafel-Büro,  
Mettmanner Str. 53, 42549 Velbert, Tel.: 02051 4170042 
 
 

 

 

Betreuungs- und Vormundschaftsverein der Bergischen Diakonie Aprath e.V. 
Frank Schöpgens,  02051 2595-141, Karin Aderholz-Franke  02051 2595-135 
Oststraße 38, 42551 Velbert 
 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche – Büro Heiligenhaus 
Hunsrückstr.27, Herr Brembeck  02056 22218, Montag u. Donnerstag: 09:00-12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag, 14:00-16:00 Uhr, Freitag 11:30-13:00 
Telefonische Beratung einer Fachkraft, dienstags u. donnerstags von 13:00-14:00 Uhr 
 

Diakonie 28
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www.blumen-kettwig.de
info@blumen-kettwig.de
Tel.:02056-3570

Grabpflege

Trauerbinderei

Grabgestaltung

Dauergrabpflege

Pflanzen

Schnittblumen Wir sind mit 20wjähriger Erfahrung in allen Belangen
rund um den Friedhof Ihr verlässlicher Partner.

Bei uns erhalten Sie neben frischen Schnittblumen und
Pflanzen eine individuelle Beratung bei allen Fragen zur
Gestaltung und Pflege einer Grabstätte.

Blumen Hackmann w Strängerstraße 20 w 45219 EssenwKettwig
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Alle Termine unter Vorbehalt

Angebote für Eltern, Kinder und Jugendliche / Eltern.Kind-Gruppe

Dorfkirche Isenbügel
DORFZWERGE I (ISENBÜGEL)
Alter der Kinder: 6 Monate bis 3 Jahre
Mittwochs: 09:30 Uhr bis 11:45 Uhr
Leitung und Anmeldung: Sandra Michalski 
Kontakt Tel. 0157-38756534

DORFZWERGE II (ISENBÜGEL)
Alter der Kinder: 6 Monate bis 3 Jahre
Freitags: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Johanna Büsing 
Kontakt Tel. 0152-56155342

Haus der Kirche
Jugend-Café im Jugendkeller: 
Montags: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Kids-Club im Jugendkeller: 
Donnerstags: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Kontakt: Gemeindebüro

Tel.: 02056 / 98949-0

HAUSTROLLE 
Alter der Kinder: bis 3 Jahre
Mittwochs: 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr
Kontakt: Tel.: 02051 / 9654-60 oder
erwachsenenbildung.niederberg@ekir.de

Leitung: Kristina Mauer

Ev. Familienzentrum
 „Unter‘m Himmelszelt

RAPPELKISTE 
Alter der Kinder: bis 3 Jahre
Freitag: 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Kontakt: siehe Hausrolle

Leitung: Kristina Mauer



31 Kontakte und Termine

Angebote für Senioren
 

Isenbügeler Seniorentreff, 07.10., 21.10., 11.11., 25.11., um 15:00 Uhr Dorfkirche
Ilper Seniorenclub, 01.10., 14.10., 04.11., 18.11., um 15:00 Uhr Haus der Kirche

Café Kännchen
im Ev. Diakoniezentrum Heiligenhaus, jeden Do., 14:30 Uhr - 16:30 Uhr.

Mit gutem Kaffee, Tee und anderen Getränken, leckerem Kuchen inklusive 
freundlicher, hilfsbereiter Bedienung bei moderaten Preisen.

Angebote für Frauen im Haus der Kirche
Frauenhilfe: 2.+ 4. Montag im Monat 15:00 Uhr (Tepe) 
                     11.10., 25.10., 08.11. und 22.11.

Dienstagstreff für Frauen: 1. + 3. Dienstag im Monat 19:00 Uhr (Tepe)
                                              05.10., 19.10., 02.11. und 16.11.
 

Frauenhilfe(ehem. Hetterscheidt): 2. + 4. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr (Tepe)
                                                        14.10., 28.10., 11.11. und 25.11.

Abendkreis: 2. Dienstag im Monat 17:00 Uhr (Pape) 12.10. und 09.11.

Evangelische Erwachsenenbildung
 

des Kirchenkreises Niederberg, Lortzingstraße 7, in 42549 Velbert
Tel.: 02051 / 96 54 60 Fax: 02051 / 96 54 22  Kristina Mauer
Mail: erwachsenenbildung.niederberg@ekir.de
Anmeldung, Info u. Sekretariat: Katrin Papierok Tel.: 02051 / 96 54 13

Senioren Besuchsdienst Kreis 
Der Besuchsdienst trifft sich jeden 1. Donnerstag im Monat, um 15:00 Uhr im 

großen Saal im Haus der Kirche.

Musikalische Gruppen im Haus der Kirche
(nicht in den Schulferien)

Kirchenchor: Mo., 19:00 – 21:00 Uhr 

Gospelchor: Fr., 18:30 – 20:00 Uhr

Jeweils großer Saal Haus der Kirche
Leitung: Annerose Niedworok

Jugendband:
Fr., 18:00 – 19:30 Uhr 
Jugendraum / Jugendkeller 
Amelie Zickwolf

Alle Termine unter Vorbehalt



Kontaktdaten der Pfarrerinnen
Seelsorgebezirk I 
(Isenbügel, Nonnenbruch, Ober- u. Unterilp)
Pfarrerin Kirsten Düsterhöft   Tel.: 02056 / 98949-15 
Mail: kirsten.duesterhoeft@ekir.de, Fax: 02056 / 9353726
Sprechstunden: nach Vereinbarung, freier Tag: Montag

Seelsorgebezirk II 
(Hauptstr. und das Gebiet südlich der Hauptstr. (außer Nonnenbruch), 
Velberter Str. und das Gebiet südlich der Pinner Str.)
Pfarrerin Kirsten Pape   Tel.: 02056 / 98949-16 
Mail: kirsten.pape@ekir.de                    
Sprechstunden: nach Vereinbarung, freier Tag: Mittwoch

Seelsorgebezirk III 
(das Gebiet nördlich von Haupt- u. Pinner Str., Wassermangel)
Pfarrerin Birgit Tepe   Tel.: 02056 / 98949-17 
Mail: birgit.tepe@ekir.de
Sprechstunden: nach Vereinbarung, freier Tag: Mittwoch

Schul- und Krabbelgottesdienste
Adolf Clarenbach Schule: 01.10. - Klasse 3b, 05.11. - 4a, und 
                                                 19.10. - 4b, jeweils 08:15 Uhr Dorfkirche

Alte Kirche: Grundschule Schulstraße
Grundschule Regenbogen (evang.) stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

Schulgottesdienst Tersteegengrundschule
Krabbelgottesdienst Alte Kirche: 01.10 und 05.11. jeweils 15:30 Uhr

Gottesdienste und Andachten in den Altenheimen
Ev. Diakoniezentrum Heiligenhaus, Schulstraße 2
Evangelischer Gottesdienst: Jeden Freitag 10:00 Uhr 

Altenheim Domizil, Südring 90
Evangelischer Gottesdienst: Jeden 1. Donnerstag 10:00 Uhr 

Kath. Seniorenzentrum St. Josef, Rheinlandstraße 24 
Evangelischer Gottesdienst: Jeden 3. Donnerstag 16:00 Uhr

Gesprächskreis Bibel im Haus der Kirche
Donnerstag 30.09 und 11.11. jeweils von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr 
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Unser Gemeindeamt Hauptstraße 206
Tina Pilot und Anja Schneider
Öffnungszeiten: Mo.: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr; Di. – Do.: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
 Fr.: geschlossen

(Zentrale)  Tel. 02056 / 98949-0 oder 02056 / 98949-10  
     Fax 02056 / 98949-40
Bankverbindung: KD-Bank (Bank für Kirche u. Diakonie), Duisburg 
BIC: GENODED1DKD IBAN: DE85 3506 0190 1010 1260 17
Mail:    gemeindeamt.heiligenhaus@ekir.de
Internet:  www.evangelische-kirche-heiligenhaus.de

Kirchen und Gemeindezentren
Dorfkirche Isenbügel, Isenbügeler Straße 25
Kirchenmusikerin: Angelika Dehnen      

Alte Kirche, Hauptstraße 206                              Tel.: 02056 / 98949-31 
Küster:  Kristian Groh                                                                                                         
Mail: kristian.groh@ekir.de
Kirchenmusikerin: Annerose Niedworok               Tel.: 02056 / 98949-32
Mail: kirchenmusik.heiligenhaus@ekir.de

Haus der Kirche, Hauptstraße 206                     Tel.: 02056 / 98949-31
Küster:  Kristian Groh                                             
Mail: kristian.groh@ekir.de 

Evangelische Kindergärten
Familienzentrum „Unter‘m Himmelszelt“ 
Hunsrückstr. 27, Leitung: Yvonne Burgmer
Tel.: 02056 / 21834
Mail:  fz-himmelszelt.heiligenhaus@ekir.de

Kindertagesstätte „Die Arche“
Hülsbecker Str. 24, Leitung: Cathrin Weimann
Tel.: 02056 / 57265
Mail:  kita-arche.heiligenhaus@ekir.de

Alle Termine unter Vorbehalt
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Seelsorge - Rat – Hilfe
Evangelische Beratungsstelle f. Partnerschafts-, Familien- und Lebens-
fragen 
Tel.: 02051 / 4297; Fax: 02051 / 4298
Bahnhofstraße 5 in 42551 Velbert
Sprechzeiten: montags 17:00 - 18:30 Uhr und dienstags 10:00 - 11:30 Uhr

Telefonseelsorge (gebührenfrei telefonieren)
Tel.: 0800 / 1110111 (evang.) - 0800 / 1110222 (kath.) 0:00-24:00 Uhr
Kinder- und Jugendtelefon: Tel.: 0800 / 1110333 Mo-Fr 15:00-19:00 Uhr

Beratung in Sekten- und Weltanschauungsfragen
Pfr. Jens Hoffmann Tel.: 02051 / 603891, Pfr. Jan Fragner Tel.: 0202 / 77894

Beachten Sie auch die Hilfsangebote der Diakonie Niederberg in diesem Brief

Veranstaltungsräume zu vermieten
Suchen Sie Räume für Familienfeiern, Feste, Vorträge, Schulungen oder als 
Treffpunkt für Gruppen? 
Der Förderkreis Bürgerhaus Dorfkirche Isenbügel vermietet Räumlichkeiten
in der Dorfkirche Isenbügel für Veranstaltungen, die nicht über 22:00 Uhr 
hinaus stattfinden und den sakralen Kirchraum nicht stören

Informationen bei Ralf Behmer (0172-2100582).

Alle Termine unter Vorbehalt
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Das Letzte (diesmal Nachdenkliches zu Erntedank)

Besuchen sie doch auch unsere Internetseite unter 
https://www.evkheiligenhaus.ekir.de

Wir sind auch auf den Sozialen Medien unter dem Namen „Evangelisch in Heiligen-
haus“ vertreten. Mit tollen und abwechslungsreichen Beiträgen rund um unsere Kir-
chengemeinde möchten wir alle Interessierten in und um Heiligenhaus einladen uns 
zu besuchen. Wir freuen uns auf zahlreiche Follower und Abonnenten!


